
FHF e.V. Vereinsnachrichten Dezember 2015 
 
Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde des Vereins „Freunde helfen Freunden e.V.“, 
 
kurz vor Ende des Jahres noch die neuesten Nachrichten vom Vereinsgeschehen. 
Wie schon in den letzten Nachrichten angedeutet, flogen Dr. Eugen Schray der FHF e.V. 
Vorsitzende Wolfgang Hundt und am 17. November 2015 nach Porto, zu einem 
Erfahrungsaustauch mit dem portg. Verein „MUNDO A SORRIR“ in Sachen Hilfe für Cabo 
Verde. 
Der Verein baut in Portugal eine parallele Gesundheitsversorgung für den minderbemittelten 
Personenkreis auf, ähnlich wie es in Brasilien schon vor mehreren Jahren realisiert wurde. 
Der medizinische Schwerpunkt liegt dabei auf dem Gebiet der Zahnversorgung und der 
Vorsorge. Möglich ist dieses Projekt nur durch die Unterstützung durch Volontäre aus ganz 
Portugal. Viele Kliniken haben sich schon dieser Organisation angeschlossen und stellen 
Räumlichkeiten zur Verfügung. Im Ausland ist die Organisation nur in Angola, in Sao Tome 
und auf Cabo Verde tätig. In Cabo Verde werden wir zukünftig verstärkt zusammenarbeiten.  
 
Zu den Problemen mit der kapverdianischen Gesundheitsführung fanden wir schnell einen 
gemeinsamen Nenner. Cabo Verde will nur „arbeiten“ lassen“, um jegliche Kosten aus der 
Staatskasse zu vermeiden, das Zauberwort heißt „Ärztetourismus“. Die eigenen Ärzte 
bleiben auf der Strecke, erhalten keinerlei Weiterbildung und auch keine medizinischen 
Materialien (Geräte, Verbrauchsmaterialien usw.) so sinken sie mit samt dem 
Gesundheitswesen immer weiter ab – ein Teufelskreis! 
Zum Thema „menschenverachtendes Verhalten von portugiesischen Staatsbeamten in Cabo 
Verde“ gab es eine überraschende Antwort: Gott sei Dank können wir solche Leute hier in 
Portugal langsam aus den Ämtern drängen, aber leider tauchen die dann oft wieder in den 
ehemaligen Kolonialstaaten auf und treiben dort weiterhin ihr Unwesen.   
Das war ehrlich und deutlich. 
 
Zwei Tage nach der Rückkehr aus Porto trafen am 21.11.2015 der kleine Ryann Fortes und 
sein Vater in Frankfurt ein. Der Junge musste dringend wegen starkem Strabismus an 
beiden Augen operiert werden. 
Wegen dem schon oft angesprochenen negativen Verhalten der portugiesischen 
Visabehörde in CaboVerde hatte sich dieser OP-Termin fast ein Jahr verzögert. 
Die Augen des Jungen flatterten sehr stark, bei einer Fokussierung im Nahbereich und er 
konnte jeweils nur mit einem Auge sehen. Dr. Höfling in 
München operierte ihn mit Erfolg und konnte die Erblindung 
eines Auges abwenden. Allerdings wird man erst in den 
nächsten Monaten sehen, ob noch weitere Behandlungen 
notwendig sind. 
Aber wie das so ist mit Patienten aus Cabo Verde die man 
vorher nicht selbst gesehen hat und sich nur auf 

kapverdianische Atteste bzw. Berichte verlassen muss, gab es bei dem 
Jungen auch noch Ohrenprobleme. Diese konnten dann in der Ulmer HNO 
Praxis von Prof. Dr. Tisch und Prof. Dr. Maier & Kollegen behoben 
werden. 
Am 04.12.2015 verließ ein netter kleiner Junge mit wunderschönen Augen 
und einem glücklichen Vater Deutschland, vier Tage später waren sie 
dann wieder auf ihrer Heimatinsel Santo Antao.  

 
Am 02., 03. und 04.12.2015 hielt Herr Ralf Pilz aus Frankenberg vom EKF (Europäisch 
kapverdischer Freundeskreis) einen sehr interessanten Videovortrag mit ganz persönlichen 



und einzigartigen Photos aus Cabo Verde. Schwerpunkt war der Individualtourismus – eine 
Tourismusart die das Land auf den schönen Inseln, außerhalb der AI-Anlangen von Sal und 
Boavista, zu einem unvergesslichen Erlebnis macht. 
Leider waren die Vorträge auf bayerischer Seite sehr schwach besucht, auf der 
württembergischen Seite in Gerstetten hingegen war der VHS Raum mit über 50 Personen 
überfüllt. 
 
Der 40 ft Container ist so gut wie fertig beladen und soll im Januar 2016 über Rotterdam 
nach Mindelo zum Rotary-Club Mindelo verschifft werden. 
 
 
Wir möchten uns bei allen Mitgliedern, Freunden und Partnern ganz herzlich für Ihre 
Unterstützung bedanken, ohne Ihre Hilfe wären wir nicht so weit gekommen. 
 
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, schöne Feiertage sowie einen guten Rutsch 
in ein gesundes, glückliches und erfolgreiches neues Jahr. 
 
 
Wolfgang Hundt 
Vorstand 
 

Weiter Informationen unter 
www.freunde-helfen-freunden.com  


